
 

  

An den Oberbürgermeister
der Landeshauptstadt München
Herrn Dieter Reiter
Rathaus, Marienplatz 8
80331 München

München, 22.02.2018

Anfrage

Stadtbezirksbudget seit 01.01.2018 eingeführt – Aber wo bleiben die Vollzugsregeln?

Seit 01.01.2018 stehen den Münchner Bezirksausschüssen höhere finanzielle Mittel, das so 
genannte Stadtbezirksbudget zur Verfügung. Der Münchner Stadtrat hatte diese Neuregelung in 
seiner Volllversammlung am 26.07.2017 beschlossen, um den Handlungsspielraum der 
Bezirksausschüsse zu erhöhen und eine verstärkte Bürgerpartizipation bei kleineren Maßnahmen 
zur Verbesserung der Lebensverhältnisse im Stadtbezirk zu ermöglichen. Mit Ziffer II Nr. 3 des 
Antrags der Referenten wurde das Direktorium beauftragt, “die Richtlinien für die Gewährung von 
Zuwendungen aus dem Budget der Bezirksausschüsse wie vorgetragen weiter zu entwickeln und 
dem Stadtrat zur Entscheidung vorzulegen”1 Eigentlich hätte man erwartet, dass die neuen 
Richtlinien bis Ende 2017 dem Stadtrat zur Entscheidung vorgelegt werden, damit sie ab 
01.01.2018 angewendet werden können. Dies ist jedoch nicht geschehen, und mittlerweile ist es 
Ende Februar 2018!

Bisher gibt es keine Regelungen, wie Bürgerinnen und Bürger in die Budgetverwendung 
miteinbezogen werden, keine Anweisungen für welche Vorhaben das neue Budget ausgegeben 
werden darf und und keine Richtlinien wie die praktische Abwicklung erfolgt. Damit in 2018 das 
Geld tatsächlich in den Stadtbezirken verwendet werden kann, bedarf es sehr schnell konkreter 
Handlungsanweisungen.

Folgende Fragen ergeben sich:

1. Gibt es einen Vorschlag der einheitlichen Bürgerbeteiligung?

2. Wie werden die Bezirksausschüsse bei der sachgerechten Verwendung des 
Stadtviertelbudgets unterstützt?

3. Wie und wann wird diese neue Möglichkeit der Bürgerbeteiligung kommuniziert?

4. Gibt es eine Liste von städtischen Leistungen der Fachreferate, die über das 
Stadtviertelbudget finanziert werden können?

5. Welche Zwischenlösung wird für das Jahr 2018 vorgeschlagen, damit in der verkürzten Zeit 
die Realisierung von Vorhaben ermöglicht werden? Ist eine Übertragung der verbleibenden 
Mittel ins nächste Jahr vorgesehen?

6. Wann wird die Vorlage dem Stadtrat vorgelegt?

Sonja Haider (ÖDP), Tobias Ruff (ÖDP), Cetin Oraner (DIE LINKE), Brigitte Wolf (DIE LINKE)

1Sitzungsvorlage 14-20/ V 08072, unter:
https://www.ris-muenchen.de/RII/RII/ris_vorlagen_dokumente.jsp?risid=4353539
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